
Jahresbericht 2007 Verein Schreibabyhilfe 
 
Webseite 
Die Vorstandsmitglieder sind neu mit Fotos auf der Webseite. Das Thema ‚Baby einwickeln’ 
nach Dr. Karp (Methode 5S) wurde aufgenommen.  
 
Entlastungsdienst  
Im Jahr 2007 bekam der Verein Schreibabyhilfe 14 Entlastungsanfragen von Eltern mit einem 
Schreibaby. Für 10 Eltern konnte eine freiwillige Helferin gefunden werden. 
Zum heutigen Zeitpunkt verfügen wir über einen Pool von 154 freiwilligen Helferinnen in der 
Deutschschweiz. 
 
Entlastungsdienst SR 
Bisher haben sich 14 Helferinnen eingeschrieben. 1 Einsatz konnte im nahen Frankreich 
vermittelt werden. Es scheint immer noch wichtig, das Tabu zu brechen. Es kommen viele 
Anfragen von Verwandten, die Mütter selbst melden sich nachher aber nicht.  
 
Aktionen 
In der Suisse Romandie hat Daniela im Herbst  24 Spitäler angeschrieben, 5 davon haben 
reagiert und Flyer verlangt.  
 
Presse 
Januar07 - Mirgros Magazin SR 
 
Studie 
Rebecca Marchon machte ihre Lizenzarbeit über Schreibabys. In einer Studie mit 7 Eltern 
versuchte Sie herauszufinden, ob ein Elterntraining hilft, das Schreien der Säuglinge zu 
vermindern. Dies konnte nicht bewiesen werden.  
 
Neues Format Flyer 
Aufgrund der letzten Vorstandssitzung haben wir das Flyerformat geändert, da es in vielen 
Arztpraxen bessern in die Broschürenständer passt. Auf der Webseite bleibt das alte Format 
bestehen, da es einfacher zum Ausdrucken ist, als das Neue.  
 
Ratgeber 
Januar 07 Wireltern Ratgeber erschienen 
April 07 Drogeriestern Ratgeber erschienen 
Oktober 07 Migros Ratgeber erschienen 
Guide Parent in Genève nimmt uns auf. Ausgabe wird im April 08 erscheinen 
 
Verein 
Wir haben im 2007 4 neue Mitglieder gewonnen, x Aktivmitglieder sind ausgetreten.  
 
Sonstiges 
Studie an der Fribourger Uni (Feedback bekommen? Am 26.9. angefragt (siehe newsl feb07), 
am 30.3. nachgehackt.  
 
Im Jahr 2007 haben 4 Vorstandsmitglieder und zwei weitere Mitarbeiterinnen ein Baby 
bekommen. Aus diesem Grund wurde keine grossen Aktionen unternommen. Der 
Entlastungsdienst wurde selbstverständlich zu jeder Zeit weitergeführt.  


